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dem volkseigenen Werkverkehr in den volkseigenen 
öffentlichen Kraftverkehr ist zur Erhöhung der Wirt
schaftlichkeit fortzuführen.

Die Gütertransportleistungen der Binnenschiffahrt 
sind bis 1965 gegenüber 1958 auf 153 % zu erhöhen. 
Durch Einführung des durchgehenden Fahrtbetriebes, 
Verkürzung der Liegezeiten und Erhöhung der Reise
geschwindigkeiten sind die Einsätze der volkseigenen 
Flotte je Schiff und Jahr von 28 im Jahre 1958 auf 52 
im Jahre 1965 zu steigern. Die Kapazität der volks
eigenen Binnenflotte ist um 73 000 t Laderaum, in erster 
Linie durch Motorgüterschiffe, zu erweitern. Nach Ab
schluß der Erprobung von Schubeinheiten und Behäl
tern sind diese beschleunigt einzusetzen.

Entsprechend dem beträchtlich anwachsenden Über
seehandel sind mit der Seeflotte der Deutschen Demo
kratischen Republik 1965 über 4 Millionen t Güter mehr 
zu transportieren als 1958. Hierzu ist die Kapazität der 
Flotte von 140 000 tdw 1958 auf 480 000 tdw 1965 zu er
höhen. Unter anderem sind 20 moderne Mehrzweck
frachter mit 10 000 tdw bzw. 7500 tdw neu in Betrieb zu 
nehmen. Der Ausbau des Hochseehafens Rostock und 
seine Ausrüstung mit den modernsten Umschlaggeräten 
und Anlagen ist planmäßig durchzuführen. Die erste 
Teilkapazität ist Mitte 1960 in Betrieb zu nehmen.

Auf dem Gebiete des Luftverkehrs sind sow’ohl die 
inländischen als auch internationalen Flugverbindungen 
stark auszubauen. Durch Einrichtung neuer Linien ist 
die Anzahl der im Inland zu befördernden Personen bis 
1965 auf mindestens das Fünffache gegenüber 1958 zu 
steigern. Auf den bestehenden Fluglinien mit den so
zialistischen Staaten soll sich der Verkehr vor allem 
durch eine erhebliche Ausweitung des Touristenver
kehrs bedeutend erhöhen. Das internationale Fluglinien
netz der Deutschen Demokratischen Republik ist weiter 
auszudehnen. Für den Transport leichtverderblicher 
und hochwertiger Güter ist der Luftfrachtverkehr be
deutend auszubauen.

Der Flugplatz Berlin-Schönefeld ist als Zentralflug
hafen für den Verkehr von Düsenflugzeugen auszu
bauen. Die Flugplätze in der Deutschen Demokratischen 
Republik sind zu modernisieren und zu erweitern.

Im Zeitraum des Siebenjahrplanes sind umfangreiche 
Arbeiten zur Verbesserung des Straßennetzes durchzu
führen. Bei 2700 km Staatsstraßen und 5700 km Bezirks
straßen ist die Straßendecke zu erneuern bzw. zu ver
stärken und in der Regel die Fahrbahn zu verbreitern.

Im Jahre 1963 ist mit dem Bau einer Autobahn von 
Berlin nach Rostock zu beginnen, mit der eine bedeu
tende Verbesserung der Verkehrsverbindungen des 
Nordteils der Republik mit Mitteldeutschland erreicht 
wird. Außerdem sind 700 km klassifizierte Straßen neu 
zu bauen. Sämtliche kriegszerstörten und Behelfs
brücken im Zuge der Staatsstraßen sind bis 1963 zu 
ersetzen.

Den örtlichen Organen werden für die Verbesserung 
und Erhaltung des kommunalen Straßennetzes aus dem 
Staatshaushalt etwa 1,7 Mrd. DM zur Verfügung ge
stellt. Ferner sind im Zusammenhang mit dem Woh
nungsbauprogramm mindestens 2600 km Wohn- und 
Siedlungsstraßen neu zu bauen. Es sind 2500 km Rad- 
und Mopedwege anzulegen.

Zur Durchführung dieser großen Aufgaben im Stra
ßenwesen ist es notv/endig, ein umfangreiches Mecha
nisierungsprogramm der Arbeiten im Straßenwesen 
durchzuführen sowie neue Bauweisen anzuwenden.

Eine Hauptaufgabe aller Verkehrszweige ist die wei
tere Verbesserung des Berufsverkehrs durch Verkür
zung der Fahrzeiten und Erweiterung des Fahrzeug
parks. Im Reise- und Urlauberverkehr ist die Reise
kultur weiter zu fördern. Die Eisenbahn hat mindestens 
ein Drittel ihres Reisezugwagenparks durch Umbau 
grundlegend zu modernisieren. Außerdem sind neue 
Reisezugwagen, in erster Linie 650 Doppelstockwagen, 
in Betrieb zu nehmen. Es sind weiterhin 12 neue Diesel
triebwagen, vor allem im internationalen Verkehr, und 
130 neue Schienenomnibusse in erster Linie auf Neben
bahnen einzusetzen.

Die Fahrzeiten der Züge sind allgemein zu verkürzen. 
Zwischen den wichtigsten Städten der Republik ist ein 
Netz von Schnellverbindungen zu schaffen. Der Wieder
aufbau der kriegszerstörten Bahnhöfe ist im wesent
lichen bis 1965 abzuschließen. Das Ministerium für Ver
kehrswesen hat für die Hygiene im Verkehr, 
für die Sauberkeit und Verschönerung der Bahnhöfe 
und Bahnanlagen Sorge zu tragen.

Dem Kraftverkehr sind bis 1965 5400 neue moderne 
Omnibusse zur Verfügung zu stellen. Der Schwerpunkt 
der Verbesserung des Verkehrs liegt in der Erschlie
ßung weiterer ländlicher Gebiete und neuer Industrie
zentren sowie in der Erweiterung des Touristenver
kehrs mit bequemen Fernreiseomnibussen. Unter 
Berücksichtigung des sich stark entwickelnden 
individuellen Kraftverkehrs sind die Kraftfahr
zeug-Instandsetzungskapazitäten in den Bezirken 
zu erweitern und zu spezialisieren. Ein umfas
sendes Netz von Tankstellen mit moder
nen Kundendiensteinrichtungen, wie Wasch- und 
Pflegeeinrichtungen und Abschleppdiensten, ist einzu
richten. Um der werktätigen Bevölkerung die Möglich
keit zu geben, Erholungsreisen auf See durchzuführen, 
sind 4 Urlauberfahrgastschiffe in den Jahren 1960, 1961, 
1962 und 1965 in Dienst zu stellen. Außerdem sind im 
Küsten verkehr 16 und auf den Binnengewässern 27 
neue Fahrgastschiffe einzusetzen.

2. Nachrichtenwesen

Die Deutsche Post hat die Nachrichtenleistungen bis 
1965 gegenüber 1958 auf 126 % zu steigern. Durch 
bessere Arbeitsorganisation und breite Anwendung der 
neuesten Technik ist die Qualität und Wirtschaftlich
keit der Nachrichtenübermittlungs- und -beförderungs- 
leistungen zu verbessern.

Bis zum Ende des Siebenjahrplanes ist der anstei
gende Fernsprechverkehr in der Deutschen Demokrati
schen Republik und in den zwischenstaatlichen Fern
meldeverbindungen durch die Rekonstruktion der 
Kabelnetze und den Einsatz automatischer und halb
automatischer Vermittlungseinrichtungen zu 80% ohne 
Wartezeit abzuwickeln.

Zur besseren Befriedigung des Bedarfs der Bevölke
rung und der Staats- und Wirtschaftsorgane sind bis 
1965 425 000 Fernsprechanschlüsse, darunter mindestens 
250 000 Hauptanschlüsse und 500Ö öffentliche Sprech
stellen, einzurichten. Die Automatisierung des Tele
grafenverkehrs in der Deutschen Demokratischen Repu
blik ist bis 1960, die des Fernsprechortsverkehrs bis spä
testens 1963 abzuschließen.

Entsprechend der Bedeutung des Rundfunks und des 
Fernsehens hat die Deutsche Post die Aufnahme-, Uber- 
tragungs- und Sendeeinrichtungen zu modernisieren 
und auszubauen. Bis 1965 sind weitere Sender für den


